
April Abonnement s werten re Inſerat deren Durn
für Halle vierteljährlich 2 M urc mit 20 Pf für dalle mit 15 Pf dercchnedie Poſt bezogen 2 M 50 Pf und in der Expedition von unſeren Anirma natlich 1 M 67 Pf monatlich 84 Pf nahmeſtellen und allen Annoncen Exalle excl Beſtellgeld m peditionen angenommenfindet Beſtellungen werden von allen Reichs Reclamen im redactionellen Theilim 6 Poſtanſtalten angenommen pro Zeile 40 Pf77

5 Für die Redaction verantwortlich 33 ExveditictOtto Hendel in Halle er 0 e ur l Iſt l Hole a d Neue Promenade 3
Fünfzehnter Jahrgang

er er neeno fn e eareord Fr e eceeecccccececeue, ch och c cchhc cm 9gleine ſich Nr 78 Halle a d Saale Sonnabend den 2 Aprilh be
trag ſtimmen zu wollen wurde er angenommen und iſt auch Waffenruhe verletzt hat die zweite Verletzung hat er mit

Abonnements Anzeige inzwiſchen ſchon in entſprechender Form von Herrn Windthorſt ſeinem Leben gebüßt ſo müſſen wir allerdings annehmen
9 c beim Plenum des Reichstags eingebracht worden daß auch am Potſchefſtrom die Briten die Schuldigen warenn Beſtellungen auf die Saale Zeitung für das Wir glauben daß damit der einzig mögliche Weg be Gereizt und entrüſtet darüber daß die erlittenen Niederlagen

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten ſchritten worden iſt wenn in dieſer Frage etwas gethan nicht wieder gut gemacht werden ſollten haben ſie ſo ſcheint
t 35 unausgeſetzt angenommen Die Expedition werden ſoll Wir halten den Antrag Windthorſt wenigſtens es die Boeren ohne allen Grund in einer von dieſen ſchon

S J
Eine internationale Action

Der Reichstag hat am Donnerstage die Socialiſtendebatte

in der Form auch für beſſer als den Antrag Beſeler ob er
nicht noch weiter ausgedehnt werden müßte auf die Familien
der Landesherren u ſ w mag dahin geſtellt bleiben dieſe
Frage iſt mehr nebenſächlich und wird ja im Reichstage noch

früher innegehabten Stellung angegriffen und ſo den Waffen
ſtillſftand auf Grund deſſen ſie ja Proviant empfangen und
den ſie alſo anerkannt hatten verrätheriſch gebrochen Daß
ſie dann ſofort von der gerechten Vergeltung ereilt ſind

n zu fortgeſetzt Viel Jntereſſantes kam nicht mebr vor Bebel genauer erörtert werden Der praktiſche Erfolg auch kann nur das Gefühl der Genugthuung erwecken Die Er
ſprach etwas wilder als geſtern Auer die unflätigen Nieder dieſes Vorgehens bleibt allerdings ſehr zweifelhaft nicht ſtürmung eines mit zwei Kanonen bewehrten Forts durch
trächtigkeiten Haſſelmanns und Moſts ſchüttelte aber auch er ſowohl in der Frage ob alle europäiſchen Staaten ihm zu bloße Infanterie iſt ein neues Blatt in dem Ruhmeskranzeinem von den Rochhoßen ſeiner Partei ab und es wäre gewiß eine ſtimmen werden denn das wird vorausſichtlich geſchehen iſt der tapferen Afrikaner Wenn aber dieſer Erfolg der gerech

igen Ungerechtigkeit Männer wie Auer und Bebel dafür verant ja doch die engliſche Regierung ſchon gegen Moſt wegen ſeines ten Sache den Frieden in Frage ſtellen ſollte ſo wäre das

en

worlich zu machen Andererſeits darf man aber auf dieſe
Ableugnungen nicht allzu viel geben ſo ehrlich ſie auch nach

unſerer Anſicht gemeint ſind ſo kommt es ſchließlich doch
darauf an auf wen die revolutionärgefinnten Arbeiter mehr
hören ob auf die gemäßigtere oder die wahnſinnigere Richtung

frechen Mißbrauchs des Aſylrechts eingeſchritten Aber ob man
durch einen derartigen internationalen Vertrag wirklich dem
Attentatunweſen ein ſchnelles Ende machen wird ſcheint uns
nicht ſo ausgemacht Jndeſſen grundſätzlich läßt ſich auch
von dem äußerſten Standpunkte freiſinniger Anſchauungen

im höchſten Grade zu beklagen Noch dürfen wir hoffen
daß das neue ſo raſch gebüßte Unrecht welches ein engliſcher
Anführer auf eigene Hand den Boeren zugefügt hat für die
engliſche Regierung kein Grund ſein wird den ehrenwerthen
und rühmlichen Schritt den ſie gethan zurückzuthuu

eine unter den Führern und dieſe Frage iſt einſtweilen noch nicht nichts dagegen einwenden und damit iſt einſtweilen genug 2
zu Gunſten der Fraction Auer Bebel entſchieden Einen un gethan In der europäiſchen Geſellſchaft regt ſich aus ſehr Politiſche Ueberſicht
gebührlich großen Theil der Sitzung nahm wieder die An achtungswerthen Gründen augenblicklich überall das dringende 4
gelenheit Stumm in Anſpruch Wir können in dieſer Sache Verlangen etwas zur Verhinderung ähnlicher grauenvollerj Die Orientreiſe des öſterreichiſchen Kronprinzen hat
nur ganz und gar dem Miniſter Maybach zuſtimmen und Ereigniſſe zu thun wie ſie am 13 März in Petersburg ſtatt in Jeruſalem ihr Ziel erreicht und wie es heißt wollte

5 wir freuen uns aufrichtig daß ein preußiſcher Staatsmann fanden man muß nur darauf achten daß ſolche aufwallende Kronprinz Rudolf am 31 März von dort abreiſen um am
e dieſen Standpunkt ſo klar und offen ausſpricht wenn ſich Gefühlsregunzen nicht zu politiſchen Schritten zweifelhaften 15 d in Wien einzutreffen Die Kaiſerin weilt gegenwärtig

Wenn

Arbeiter auf politiſchem Gebiete vergehen ſo hat die Polizei
Mittel genug ſie zu hindern und zu ftrafen Wenn aber
die Polizei keinen Anlaß zum Einſchreiten findet iſt es nicht
Sache der Arbeitgeber die politiſche Geſinnung ihrer Arbeiter
durch Bedrohung ihrer materiellen Exiſtenz zu beeinfluſſen

Herr Stumm das thut ſo iſt das traurig genug aber
um ſo mehr iſt es anzuerkennen daß Herr Maybach in dem
ihm untergebenen Staatsbetriebe eine ſo brutale Vergewaltigung
der Geiſter nicht dulden will

Größeres Jntereſſe als die Verhandlungen des Plenums
fanden die Berathungen der geſtern an dieſer Stelle ſchon
erwähnten freien Commiſſion welche eine internationale Action
gegen das Treiben der communiſtiſchnihiliſtiſchen Agitationeim Reichskanzler anregen will Glücklicher Weiſe hat ſich

die Sachlage die geſtern etwas dunkel und verworren ſchien
inzwiſchen geklärt Der Abz Graf Bismarck der bekanntlich
unſerm leitenden Staatsmann naheſteht, hatte beantragt
daß im Hinblicke auf das Attentat in Petersburg Schritte
mit befreundeten Staaten vereinbart werden ſollten um die
Vorbereitungen zu dergleichen Verbrechen zu hindern Jn
den Falten dieſes etwas unbeſtimmten Antrags konnte ſich
manches Unliebſame verbergen er fand weder bei den liberg

Werths verleiten und dieſe Gefahr welche noch geſtern groß
enug erſchien erſcheint heute glücklich beſeitigt wenigſtens

r r es ſich um die Jnitiative des deutſchen Reichstags
andelt

Der Friede mit den Boeren

Es war in Wahrheit ein Triumph der Mäßigung und
Beſonnenheit als ſich die militäriſch gedemüthigten Engländer
und die ſiegreichen Boeren über Friedensbedingungen einigten
welche den Anſprüchen beider Theile nur annähernd gerecht
wurden Jndem die Boeren die Suzeränität die Ober
hoheit oder Oberlehnshoheit der Königin von England aner
kannten thaten ſie wozu ſie weder rechtlich verpflichtet noch für
den Augenblick materiell gezwungen waren ebenſo willigten
ſie ausſchließlich aus Friedensliebe in die Verkleinerung ihres
Landes Auf der anderen Seite that England was
eine Militärmonarchie ſchwerlich gethan hätte und auch
kaum hätte thun können es gewährte als das in
Schlachten überwundene und ſeinen Gegnern dabei doch
un verhältnißmäßig überlegene einen Frieden indem es
frühere Anſprüche aufgab Dabei hat es ſich nicht vor

noch in Paris Die Unterſuchungen gegen die ſtudentiſchen
Demonſtranten bei denn Lienbacherſkandal in Wien iſt vom
Landgerichte eingeſtellt worden

Die engliſche Regierung hat wie bereits geſtern ein
Telegramm in der Beilage beſagte den deutſchen Socialiſten
Moſt ohne auf Widerſtand zu ſtoßen verhaftet und ſomit
die ſaubere Moſtpreſſe vorläufig außer Thätigkeit geſetzt
Die gerichtliche Verhandlung gegen Moſt iſt nach der erfolg
ten Vernehmung der Zeugen und der Polizeibeamten auf
acht Tage vertagt worden Die Anklage lautet auf Auf
wiegelung des Volkes eines fremden Staates zur Empörung
Herrn Moſts politiſche Freunde finden das Vorgehen der
Regierung begreiflicherweiſe ſehr unbegreiflich und wollen eine
Verſammlung zu feierlichem Proteſte einberufen Die Daily
News ſpricht ſich zuſtimmend zu der Unterdrückung der
Freiheit aus erhebt indeſſen Bedenken gegen eine Ver

folgung von Staatswegen Daſſelbe Blatt erfährt in
Folge gewiſſer den Behörden zugegangener Mittheilungen ſeien wie gleichfalls ſchon Seſez gemeldet bei

der letzten Reiſe der Königin von Windſor nach London
und zurück für die Sicherheit der Monarchin außer
gewöhnliche Vorſichtsmaßregeln getroffen worden

en len noch bei den ultramontanen Abgeordneten Anklang Da Gegnern gedemüthigt ſondern vor der Gerechtigkeit und Lord Beaconsfield s Befinden hat ſich verſchlimmert Er
gegen beantragte Hr Beſeler der zur äußerſten Rechten der durch eine ſolche Demüthigung erhöht ſich ein Volk Den hatte im Laufe des Mittwoch mehrere Paroxismen ſein Be
nationalliberalen Partei gehört kurz und bündig den politi ſittlichen Muth zu einer ſolchen Handlungsweiſe gehabt zu ſinden war am Abend nicht ſo gut als am Morgen ſo daß

s ſchen Mord für ein gemeines Verbrechen zu erklären Windt haben wird für alle Zukunft ein großes Lob für das der Arzt es für nöthig hielt während der Nacht bei dem
S horſt wieder ſchränkte auch noch dieſen Gedanken ein er ver Miniſterium Gladſtone ſein neben ſeiner Behandlung der Kranken zu bleiben Nach einer Meldung aus Newegſtle

langte eine Vereinbarung zwiſchen den Staaten wonach der Jriſchen Frage vielleicht das größte vom 30 März hat ſich der Präſident Krüger mit ſeiner Be
Mord der Mordverſuch und die Aufforderung zum Morde Aber es ſcheinen ſich die Mächte des Unheils verſchworen gleitung nach dem Transvaallande zurückbegeben Man

es an dem Oberhaupte eines der Vertragsſtaaten in jedem dieſer zu haben das Vernünftige und Gerechte nicht geſchehen zu glaubt daß General Wood im Laufe dieſer Woche nach Pre
4 Staaten an Einheimiſchen wie an Fremden mit Strafe zu laſſen Die Vorgänge am Potſchefſtrom können das begonnene toria gehen werde Aus Capetown vom 30 März wird

bedrohen ſowie Ausländer welche einen derartigen Mord
wirklich begangen haben auf Anſuchen der Regierung des
Heimathſtaates an letzteren auszuliefern ſeien Da das
Centrum erklärte unter allen Umſtänden nur für dieſen An

Die ſchwarze Robe26

Friedenswerk aufs ernſtlichſte gefährden Wer die Vertrags
brecher geweſen ſind das läßt ſich nicht mit Sicherheit feſt
ſtellen wenigſtens bis jetzt nicht erinnern wir uns aber daß
General Colley zweimal in wenig ehrenwerther Weiſe die

gemeldet daß General Roberts dort eingetroffen ſei und die
Rückreiſe nach England angetreten habe

Wir gedachten unlängſt des Einſchreitens der däniſ chen
Regierung gegen eine ſocialiſtiſche Zeitung Herolden Nun

nur ſpreche ich nicht franzöſiſch Erlauben Sie mir für
Miß Ehyrecourt ein Glas Wein zu holen 4 Capitel

T Jn der Morgendämmerungf Von Wilkie Collins Er ſagte dies mit der äußerſten Ruhe und Gelaſſenheit v 8Einzig autoriſirte Ausgabe und nachdem er Stella die kleine Aufmerkſamkeit erwieſen B reren hatte d
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher und ſie r dem e Glaſe rei r n nach ſeinem Hotel zurück g er kehrte

Fortſetzung e leri erier etzten Frage welche den Mann gründlich r Werte ihn t m pi z xehen
Freilich kenne ich Beaupark Houſſe, ſagte Mr Eyrecourt Wohnen Sie in der Stadt Mrs Eyrecourt ſagte er ſt irgend etwas vorgefallen 2 fragte Romahyne dem die

z Aber, fuhr ſie mit ihrem ſüßeſten Lächeln fort darf ich Natürlich zur Zeit der Saiſon mühſam untordrückte Aufregung ſeines Secretärs auffiel
Jhnen ein Bekenntniß ablegen

Eine Beichte in einem Ballſaale iſt mir ſelbſt bei meiner
langen Erfahrung durchaus etwas Neues, antwortete er
mit ſeinem ſüßeſten Lächeln

Wie liebenswürdig von Jhnen mich zu ermuthigen
fuhr Mrs Eyrecourt fort Nein ich danke Jhnen ich
wünſche nicht mich zu ſetzen Meine Beichte wird nicht lang
ſein und ich muß wirklich meiner armen blaſſen Tochter zu
einem Glaſe Wein verhelfen Ein Beobachter der menſch
lichen Natur wie Sie man ſagt ja daß alle Prieſter die
menſchliche Natur ſtudiren der daran gewöhnt iſt in
ſchwierigen Lagen zu Rathe gezogen zu werden und wirkliche
Bekenntniſſe anzuhören muß natürlich wiſſen daß wir
armen Frauen ſchwer von Launen und Grillen geplagt wer
den Wir können denſelben nicht widerſtehen wie die Männer
und die lieben guten Männer üben in dieſer Hinſicht gewöhn
lich Nachſicht gegen uns aus Nun wiſſen Sie wohl daß
der Landſitz Mr Winterfield s eine meiner Capricen iſt
Ach ich drücke mich nicht beſtimmt aus ich hätte beſſer ſagen
ſollen jener Ort vertritt eine meiner Capricen Kurz
Vater Benwell Beaupark Houſſe iſt mir geradezu verhaßt

mir aber ich kann es nicht ändern Auf dem ganzen Erden
rund iſt kein Ort für den ich mich nicht intereſſiren könnte D
ausgenommen für das abſcheuliche Devonſhire Wenn Sie
nächſtens wieder einen Ausflug machen wollten dann folgen
Sie meinem Rath und beſuchen den Continent

Das würde ich ſehr gerne thun, ewiderte Vater Benwell

Darf ich mir die Ehre geben Jhnen meinen Beſuch
zu machen um mich mit Jhnen über den Continent zu
unterhalten

Wenn er es ihr in einfachen Worten ausgedrückt hätte er
hätte Mrs Eyrecourt nicht deutlicher ſagen können daß er
ſie verſtanden habe und den Verſuch zu wiederholen gedenke
Durch ein halbes Menſchenalter in der Schule der Geſell
ſchaft geſtählt gab ſie ihm ſogleich ihre Adreſſe in den bei
ſolchen Gelegenheiten üblichen Phraſen an

Jeden Mittwoch um 5 Uhr iſt Theeſtunde bei mir Vater
Benwell Vergeſſen Sie nicht

Sobald er ſich entfernt hatte zog ſie ihre Tochter mit ſich
fort in eine ruhige Ecke

Aengſtige Dich nicht Stella Jener alte hinterliſtige
Menſch hat ein Jntereſſe dabei die Geſchichte mit Winterfield
auszukundſchaften Weißt Du vielleicht warum

Jn der That Mama ich weiß es nicht Jch haſſe ihn
O ſchweige ſchweige Haſſe ihn ſoviel Du willſt aber

ſei immer höflich gegen ihn Sage mir warſt Du mit
Romayne im Gewächshauſe

Mein ſüßes Kind Ach lieber Himmel der Wein hat
ir nichts genutzt Du biſt noch immer ſo blaß wie vorher

Jſt es jenes Prieſters wegen Putz überlaſſe mir den
Vater Benwell

Nichts von Wichtigkeit, antwortete Penroſe niederge
ſchlagen Jch möchte Sie um Urlaub bitten

Auf längere Zeit
Penroſe zauderte Es liegt ein neues Leben vor Jhnen,
ſagte er Wenn daſſelbe wie ich hoffe und bete ein glück
liches ſein wird bedürfen Sie meiner ferner nicht mehr
vielleicht ſehen wir uns niemals wieder Seine Stimme
zitterte er konnte nicht weiter reden

Uns niemals wiederſehen fragte Romayne erſtaunt
Lieber Penroſe wenn Sie vergeſſen können wie viele glück

liche Tage ich Jhrer Geſellſchaft zu verdanken habe ſo wird
mein Gedächtniß um ſo treuer bleiben Wiſſen Sie wirklich
ſo genau welcher Art mein neues Leben ſein wird So
ich Jhnen ſagen was ich heute Abend zu Stella geſagt habe
Penroſe machte eine abwehrende Handbewegung Kein
Wort, ſagte er bittend Laſſen Sie mich wenn Sie mich
lieb haben vorbereitet wie ich bin für das was meiner
wartet ohne mich durch vertrauliche Mittheilungen zu be
helligen Halten Sie mich nicht für undankbar Ich habe
Gründe dafür ſo zu ſprechen wie ich geſprochen habe ich
darf ſie Jhnen nicht nennen ich kann Jhnen nur ſagen daß
dieſelben ſehr ernſter Art ſind Sie haben von meiner Erund ich halte Clovelly für den meiſt überſchätzt Ja it füWelt re dafür h ich beim beſten en vie an Alles geht gut e v r ges e De

geben aber es verhält ſich ſo Es iſt ſchrecklich albern von Ja underkfach dafür zu belohnen ſo vergeſſen Sie unſere Ge
ſpräche über Religion nicht und bewahren die Bücher
die ich Jhnen zu leſen gegeben als die Gaben eines

jFreundes der Sie von ganzem Herzen liebt Keine der neuen
Pflichten die Sie übernehmen können ſind unvereinbar mit
dem Heile Jhrer Seele Denken Sie zuweilen an mich
Wenn ich Sie verlaſſe kehre ich zu meinem einſamen Leben
zurück Mein armes Herz iſt erfüllt von brüderlricher



mehr erfahren wir daß die

den deutſchen Kaiſer gerichtet waren
Der alte Kämpe für die Freiheit Jtaliens Garibaldi

auf Caprera dem das harte Schickſal beſchieden war ſeinen
einem TeleRuhm um viele Jahre zu überleben ſoll nach

gramm aus Genug im Sterben liegen Auf die Nachricht
ſeiner ſchweren Erkrankung haben ſich verſchiedene Aerzte
ſofort in Genug auf einem eigenen Dampfer nach Caprera
eingeſchifft um wenn irgend möglich Hilfe zu bringen

Von Madrid aus ergeht ein königliches Decret welches
allen fremden Schiffen verbietet vor ſtattgehabter geſundheits
polizeilicher Unterſuchung in ſpaniſche Häfen einzulaufen
denſelben aber geſtattet an der Küſte vor Anker zu gehen
Der ruſſiſche Geſandte Fürſt Gortſchakoff hat dem König
ſein neues Beglaubigungsſchreiben überreicht

Zur Wiederherſtellung völliger Sicherheit in der Hauptſtadt
Rußlands befiehlt ein kaiſerlicher Ukas die Einſetzung eines
zeitweiligen Rathes aus gewählten Mitgliedern der geſammten
Bevölkerung Dieſer Rath ſoll dem Stadtbauptmann zur
Seite ſtehen und den Berathungen behufs Ergreifung der
nothwendigen Maßregeln theilnehmen Jeder von den 228
Stadtbezirken wählt einen Vertreter in denſelben Die er
forderlichen Geldmittel werden von der Reichsſchatzkammer
angewieſen Dieſer Rath wird über jede Maßregel nach
Majorität zu beſchließen haben welche der Stadtbauptmann
zur Vorlage bringt Eine ſolche durch Majorität beſchloſſene
Maßregel werde zur Ausführung gelangen nachdem ſie die
Sanktion des Kaiſers erhalten hätte Vorgeſchlagene Maß
regeln welche nicht die Majorität des Ratbs erhielten würden
nicht ausgeführt werden Jeder Hausbeſitzer und ſelbſtändige
Miether im eigenen Namen ſolle Wähler und wählbar ſein
Dieſer Ukas ſei ein Theil des für das ganze Reich in Ausſicht
genommenen Planes deſſen Entwurf der verſtorbene Kaiſer
bereits unterzeichnet hatte Die Wahlen für den Rath ſollen
laut Bekanntmachung des Stadthauptmanns bereits am Nach
mittag des letzten März ſtattfinden Kein Tag vergebt ohne
daß nicht von einem neuen verwegenen Streiche der Nihiliſten
erzählt wird einer der tollſten aber wird gegenwärtig gemeldet
Man ſoll nämlich in dem Gürtel des jetzigen zwölfjährigen
Thronfolgers nach einem Spaziergang einen Drobbrief an
Czar Alexander III aufgefunden haben Die Geſchichte hat
wenigſtens das ben trovato für ſich Der Prinz von
Wales hat die Rückreiſe nach England angetreten

Jn einer Beſprechung der griechiſch türkiſchen Frage
ſprechen die Daily News die Ueberzeugung aus daß Grie
chenland der Stimme des vereinigten Europa Gehör ſchenken
werde Da alle Großmächte die Erhaltung des europäiſchen
Friedens wünſchen ſo wäre ein Widerſtand Griechenlands
thöricht ja verbrecheriſch

Deutſches Reich

4 Kaſſel 31 März Mit großer Freude würde es
zweifellos im ganzen ehemaligen Kurſtaate begrüßt werden
wenn die heute aus Hanau kommende geſtern Jhnen
telegraphiſch übermittelte Nachricht ſich beſtätigen ſollte daß
ſich binnen Kurzem der Prinz Heinrich der zweite Sohn
unſeres kronprinzlichen Paares mit der Prinzeſſin
Eliſabeth der Tochter des Landgrafen Friedrich
von Heſfen verloben werde Der Landgraf Friedrich war
bekanntlich ehemals der präſumtive Thronfolger in Kurheſſen
Wie man in Schleswig Holſtein die Vermählung des Prinzen
Wilhelm mit der Prinzeſſin Auguſta Victoria beſonders
ſympathiſch begrüßt hat ſo würde im ehemaligen Kurſtaate der
Eintritt der Prinzeſſin Eliſabeth in die kronprinzliche Familie

welcher ſie übrigens ſchon durch ihre Mutter nahe ver
wandt iſt gewiß lauten Jubel hervorrufen

Die kaiſerlichen Majeſtäten empfingen im Laufe des
31 März die aus Petersburg eingetroffenen Fürſtlichkeiten
darunter den Großherzog von SachſenWeimar unternahmen
dann Spazierfahrten und gaben Abends eine größere Thee
geſellſchaft Der Kronprinz empfing gleichfalls die
fremden Fürſtlichkeiten Am 1 April trifft der Großfürſt
Paul von Rußland aus Petersburg in Berlin ein der

gegen das Blatt erhobene An
klage ſich nicht nur auf Beleidigungen gegen den Kaiſer von
Rußland ſtützt ſondern auch auf Beleidigungen welche gegen

Der Großberzog und die Großherzogin von Badennebſt hat Vketoris beabſichtigen bereits am 1 April
von Berlin nach Karlsruhe zurückzureiſen Die geſtrige
Mittheilung daß Prinz Wilhelm zum Major vlerrer
werden würde hat ſich nicht beſtätigt Fürſt Alexander I
von Bulgarien iſt am 31 März von Petersburg kom
mend in Berlin eingetroffen

Nach der M ſtände die deſinitive Ernennung desr e von Puttkamer zum Miniſter des
Innern in kürzeſter Zeit bevor

Officiös wird uns unterm 1 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Die in verſchiedenen Zeitungen gemachten Angaben über die
bisherigen Reſultate der Verhandlungen zwiſchen der
deutſchen und der öſterreichiſch ungariſchen Re
gierung über einen Handelsvertrag entbehren der Zuver
läſſigkeit oder ſind mindeſtens verfrüht Nach meiner Jn
formation laſſen ſich über Reſultate in Betreff des zehnjährigen
zollfreien Appreturverkehrs der Eiſenbahnfrage der Aufhebung
der Grenzſperre welche letztere nicht in Ausſicht genommen zu
ſein ſcheint durchaus keine Angabe machen da Momente nicht
vorliegen durch welche ſolche Angaben berechtigt wären

Der Senioren Convent hat geſtern ſich dahin geeinigt die
letzte Sitzung des Reichstags vor den Feri en am Donners
tag den 7 April abzuhalten und die Sitzungen nach Oſtern
am 25 April wieder aufzunehmen Es werden vor den
Ferien noch die Geſetze über die Unfallverſicherung und Trunk
ſucht zur erſten Berathung kommen ferner noch zur zweiten
und dritten Leſung das Naturalleiftungs und Penſionsgeſetz

In einer freien Beſprechung von Reichstagsmit
gliedern aller Fractionen wurde nach Zurückziehung der
Anträge Beſeler Graf Bismarck u ſ w einſtimmig be
ſchloſſen folgenden von Windthorſt geſtellten Antrag in den
Fractionen einer Beſprechung zu unterziehen Den Reichs
kanzler zu erſuchen auf eine Vereinbarung mit den
Regierungen der übrigen Staaten hinzuwirken wodurch jeder
ſolcher Vereinbarung beitretende Staat ſich verpflichtet
1 den Mord oder den Verſuch des Mordes welcher am
Staatsoberhaupt eines der vertretenen Staaten verübt worden
iſt 2 die zwiſchen Mehreren getroffenen Verabredungen
zu dem unter 1 bezeichneten Verbrechen auch wenn es zum
Beginn dieſes Verbrechens nicht gekommen iſt 3 die öffent
liche Aufforderung zu dem unter 1 bezeichneten Verbrechen
ſowohl gegen ſeine eigenen Angehörigen als auch gegen die
in ſeinem Gebiete ſich aufhaltenden fremden mit Strafe zu
bedrohen 4 einen in ſeinem Gebiete ſich aufhaltenden Ausländer
der das unter 1 bezeichnete Verbrechen begangen hat auf An
ſuchen der Regierung ſeines Heimathſtaates an letzteren aus
zuliefern Die Fractionen werden unverzüglich in die
Berathung dieſes Antrages eintreten

Die Nat Ztg ſchreibt Gegenüber der Darſtellung in
den jüngſten Enthüllungen der Deutſchen Revue von den
Vorgängen gelegentlich der Einzugsfeierlichkeiten hören wir
daß eine Differenz zwiſchen der Stadtver waltung
und dem Polizeipräſidium in dieſer Richtung überhaupt
nie beſtanden hat Die Jnitiative zu den Einzugsfeſtlich
keiten ging aus den Kreiſen der Bürgerſchaft aus es war
daher ſelbſtverſtändlich daß der Oberbürgermeiſter zunächſt
damit befaßt war Derſelbe ſetzte ſich mit dem Miniſter des
Jnnern und mit dem Polizeipräſidenten in Communication
und die bezüglichen Beſchlüſſe wurden in gemeinſchaft
licher Verhandlung getroffen

Deutſcher Reichstag
Am 31 März ſetzte man die am 30 abgebrochene Debatte

über die Handhabung des Socialiſtengeſetzes fort
Zunächſt machte Abg Dr Wolffſon einige Bemerkungen über

die Wirkung des kleinen Belagerungszuſtandes in HamburgBundesbevollmächtigter Senator Dr Versmann Hamdurg
beſtätigte die Ausführungen Wolffſon s und benutzte dann die
Kalegenheit um mehrere Punkte in der Rede Auer s richtig zu

ellen
Abg Payer hielt die Verhängung des kleinen Belagerungs

zuſtandes nicht für gerechtfertigt auf die Producte der Moſt
ſchen und Haſſelmann ſchen Phantaſie dürfe man nicht allzuvielſelbe alt am Nachmittag des genannten Tages ſich zur

Herſtellung ſeiner Geſundheit nach Jtalien zu begeben

Freundſchaft die Sie mir gewährt haben und in dieſem
Augenblick wo ich Sie für immer verlaſſe iſt mein einziger
Troſt meine einzige Hilfe mein trauriges Loos zu tragen b
der Glaube den ich bewahre Vergeſſen Sie das nie
Romayne Wenn in Zukunft eine Zeit des Kummers über
Sie hereinbrechen ſollte ſo erinnern Sie ſich deſſen

Romayne war mehr wie erſtaunt er war beſtürzt Warum
müſſen Sie mich denn verlaſſen fragte er

Es iſt beſſer für Sie und ſie, ſagte Penroſe daß ich
Jhrem neuen Leben fern bleibe

Er reichte ihm die Hand aber Romayne weigerte ſich ihn
gebe zu gert

Penroſe, ſagte er ich kann nicht ſo ruhig entſagen wie
Sie Geben Sie mir wenigſtens Hoffnung Jch muß unwill Sie wiederſehen s Hoffnung Ich muß und

Penroſe lächelte trübe Sie wiſſen daß mein Lebens
lauf ganz von meinen Oberen abhängt Aber ſollte ich in
England bleiben und was Gott verhüten möge
Sie in Zukunft Kummer heimſuchen den ich theilen und
lindern kann dann laſſen Sie mich es wiſſen Es giebt
Nichts ſo weit es in meiner Macht ſteht was ich nicht
für Sie thun könnte Gott ſchütze und behüte Sie Leben
Sie wohl

Trotz ſeiner Selbſtbeherrſchung füllten ſimit Toerinen und er es z z e erſ ſeine Augen
Romahyne ſetzte ſich an ſeinen Schreibtiſch und barg das

Geſicht in den Händen Er hatte das Zimmer beiteten
ganz erfüllt von dem glänzenden Bilde Stella s das Bild
erblaßte aber jetzt vor dem Kummer ven ſelbſt das geliebte
Weib nicht theilen konnte Seine Gedanken weilten aus
ſchließlich bei jenem muthigen geduldigen Chriſten dem
treuen Manne deſſen fleckenloſe Rechtlichkeit kein böſer Ein
fluß erſchüttern konnte und der ihn jetzt verlaſſen hatte d
Durch welch ein unbegreifliches Fatum finden einMenſchen ihren Weg in a die ihrer Unwürdig ws

O roſe wenn die Prieſter Deines Ordens alle wären
wie Du wie leicht würde ich da zu bekehren ſein Dies
waren Romayne s Gedanken während der Stille der erſten
Stunden des anbrechenden Tages Die Bücher welche

Gewicht legen die Leute ſchreiben im Auslande und reißen den
Mund etwas weit auf ebenſowenig könne man die Socialdemo

e

er ſchlug eins derſelben auf und überlas die mit Bleiſtift
angeſtrichenen Seiten Seine leicht empfängliche Seele warbis in ihre innerſte Tiefe erſchüttert Das Bekenntniß
jenes Glaubens der Penroſe aufrecht erhielt lag vor
ihm in ſichtbaren Worten und er konnte dem Drange nicht
u en jene Worte zu leſen und darüber nachzu
grübeln

Er ſchraubte ſeine Lampe höher und vertiefte ſich in den
des Buches und während er in ſeinem Zimmer

einſam ſaß und las ging der Ball im Hauſe Lord Loring s
zu Ende Stella und Lady Loring blieben noch lange bei
einander und ſprachen von ihm ehe ſie ſich in ihre Zimmer
zurückzogen

Offen geſtanden liebe Stella, ſagte Lady Loring bin
ich der Meinung daß Sie und Jhre Mutter ein wenig zu
vorſchnell mit Jhrem Argwohn gegen Vater Benwell ſind
Tauſende von enſchen machen Ausflüge nach Clovelly
und Beaupark Houſe iſt einer der ſehenswürdigſten Orte
der Umgegend Sollte bei dieſer neuen Jdee von Jhnen
nicht ein kleines proteſtantiſches Vorurtheil zu Gründe
liegen

lls Stella dieſe Frage unbeantwortet ließ fuhr Lady
Loring fort

Jch laſſe mich gern eines Beſſeren belehren meine Liebe
aber ich kann nicht begreifen welches Intereſſe Vater Benwell

ſollte etwas Näheres über Sie und Winterfield
en

Stella blickte plötzlich auf Laſſen Sie uns von Jemand
Anderem ſprechen ſagte ſie Jch gebe zu daß ich
Vater Benwell durchaus nicht zugethan bin Wie Sie

rn hat Romayne kein Geheimniß vor mir iſt es da
wohl Recht daß ich ihm etwas verſchweige Wäre es
elrhen meine Pflicht ihm Alles über Winterfield zu

Sie ſetzen mich in Erſtaunen, ſagte Lady Loring be
troffen Welches Recht hat Romayne es zu wiſſenhaben es Recht habe ich ein Geheimniß C ihm zu

Penroſe ihm gegeben hatte lagen neben ihm auf dem Tiſche Fortſetzung folgt

kraten für alle Artikel des Züricher Socialdemokrat verant
wortlich machenMiniſter Rahvbach wandte ſich darauf gegen die geſtrigen

Ausführungen des Abg v Kardorff in Sachen des Hrn Stumm
und des Neunkirchener Tageblattes Er r aus daß er
das von den Bergbehörden erlaſſene Verbot habe zurückziehen
laſſen weil es nicht richtig ſei daß die Betriebsverwaltungen
ſich an die Stelle der Landespolizeibehörden ſetzten

Aba Stumm behauptete daß der Miniſter früher mit ihm
einer Anſicht geweſen ſei er habe damals alles den Localbehör
den überlaſſen Redner ſprach die Hoffnung aus daß man dazu
kommen werde internationale Maßregeln zu treffen um die
Schlupfwinkel der Agitation zu zerſtören

Miniſter Maybach bemerkte daß er Hrn Stumm allerdings
empfangen habe er habe aber damals von der Sachlage nichts
gewußt und die Beurtheilung derſelben den Localbehörden über
laſſen Erſt die Beſchwerden hätten ihn über den wahren Sach
verhalt unterrichtet

Abg Bebel verſuchte darauf einige der Berichtigungen welche
der Miniſter von Puttkamer geſtern dem Abg Auer angedeihen
ließ wiederum zu berichtigen und behauptete daß der kleine
Belagerungszuſtand in Hamburg nicht nöthig geweſen ſei
Redner lehnte dann alle Solidarität mit Moſt und Haſſelmann
ab und führte aus daß der letztere ſchon lange der Partei nicht
ſympathiſch ſei weil er ſeine Brandreden immer nur da halte
wo man ihm nichts anhaben könne Daß wir revolutionäre
Beſtrebungen haben iſt nie von uns beſtritten Wir haben
erklärt daß wir auf dem Wege der Geſetzgebung unſere Ziele
erreichen wollen Durch das Socialiſtengeſetz haben Sie uns
dieſen loyalen Weg abgeſchnitten Sie haben uns das Wahlrechtentzogen die perſönliche Freiheit beſchränkt das Verſammlungs

recht abgeſchnitten Wie die perſönliche Freiheit beſchränkt wird
kann ich aus eigener Erfahrung conſtatiren ich bin von Frank
furt bis Mannheim und wieder d von einem Poliziſten
verfolgt worden von da bin ich nach Wiesbaden gefahren immer
verfolgt von einem Poliziſten der immer hinter mir war er
verfolgte mich ins Hotel und nahm ſich auf der Eiſenbahn
daſſelbe Billet wie ich Als man einen Poliziſten nicht für
ausreichend hielt folgten mir zwei auch drei Poliziſten Ebenſo
iſt es mir in Oberſchleſien gegangen wo ich mich in Geſellſchaft
eines ganz harmloſen Kaufmanns befand Auch in Breslau iſt
es mir ſo gegangen meine Koffer ſind dorr viſitirt worden und
ich wurde auf Schritt und Tritt verfolgt Jn Gera welches
überhaupt nur 18 Poliziſten hat Heiterkeit traten vor einiger
Zeit in eine ganz harmloſe Verſammlung 16 von dieſen Beamten
ein und nahmen die allergenaueſte körperliche Unterſuchung vor
Das iſt doch eine unerhörke Beſchränkung verſönlicher Freiheit
Und was erſtreben wir denn Auf religiöſem Gebiete wollen
wir allerdings den Atheismus hört hört deswegen wollen
wir aber keine Beeinfluſſung irgend einer Religion Was das
Attentat auf Kaiſer Alexander betrifft ſo beſtreite
ich keineswegs die Anſchauungen des Socialdemo
krat Aber Rußland ſteht unter ſo abnormen Verhältniſſen
daß dieſelben für uns in keiner Weiſe maßgebend ſein können
Laſſen Sie Gerechtigkeit walten Jch habe hier ein conſervatives
bayeriſches Blatt den Bayeriſchen Landboten welches die That
für durchaus nicht wunderbar erklärt Jn dieſem conſervativen
Blatte ſowie in dem Münchener Vaterland, einem
kirchliche Jntereſſen vertretenden Organ ſtehen Sätze die den
geſtern verleſenen nicht nachſtehen Ueberhaupt könnte ich
nachweiſen daß die Kirche ſtets den Mord der kirchen
feindlichen Herrſcher belobte Jch erinnere an Ravaillac
an den nach Aufhebung des JeſuitenOrdens gemordeten
Clemens IV Was die rechte Seite des Hauſes betrifft ſo er
innere ich an die ariſtolratiſchen Attentäter Oskar III von
Schweden fiel durch Ankerſtröm Paul III von Rußland durch
eine adelige Clique unter Anführung eines Herrn v Bennigſen
Heiterkeit Die Attentäter aus dieſem Jahrhundert gingen

ſämtlich aus Bürgerkreiſen hervor Sand CEzech Cohn Blind
waren keine Socialdemokraten Die Moſtſchen Anhänger lehren
die Abſtinenz von aller politiſchen Thätigkeit aber ihrer ſind
nur wenige Moſt erhielt bei ber jüngſten Wahl nur zweihundert
Stimmen während unſere Kandidaten ſtets viele Tauſende von
Stimmen aufzuweiſen haben Die Freiheit exiſtirt nur noch
in 300 Exemplaren während Herr von Puttkamer mit Recht
ſagte unſere Preſſe werde in Tauſenden von Exemplaren ver
breitet Es folgt daraus daß unſere Partei die bei Weitem
ſtärkere iſt Was die Drohung anlangt man werde auch über
Leipzig den Belagerungszuſtand verhängen ſo wird die Regierung
damit keine Wirkung erzielen Wir haben bisher für die Partei
gelitten wir werden es weiter thun und wenn Sie uns von
Weib und Kind nre e wollen ſo thun Sie es die Folgen

n auf Jhr Haupton e v le eann Der Vorredner habe geſtanden
daß die Socialdemokratie eine Partei des Umſturzes ſei und
daß außer dieſer keine Partei den Fürſtenmord predige Nach
dieſen piunfülhrurgen ſei die weitere Genehmigung des Socialiſten

eſetzes um ſo gewiſſer 5a e perſbnlichen Bemerkungen folgt die zweite Berathung

des Geſetzes betreffend die Fürſorge für die Wittwen
und Waiſen der Reichsbeamten der Civilverwaltung

Bei S 1 welcher den genannten Beamten die Beitragspflicht
zu der Penſionskaſſe auferlegt bittet Abg Dr Boretius
auch den W eant Beawten die Wohlthaten dieſes Geſetzes
zukommen zu laſſenn Antrag Banmbach die Berechtigungen des Geſetzes
auch auf ſolche Beamte welchen ein Anſpruch auf Penſion für
ihre Hinterbliebenen gegen das Reich bereits rechtlich zuſteht
auszudehnen ſoll auf Vorſchlag des Antragſtellers mit dem
s 33 zur Abſtimmung gebracht werden

Die 88 1 bis 11 werden angenommen ebenſo 5 12 zu welchem
die Abgg Dr Dreyer und Dr v Grävenitz auf Streichung
von Aenderung der n beantragt hatten

Die S 13 bis 22 gelangen zur Annahme zu 8 23 beantragt
Abg Dr Baumbach auch die Beamten welche ohnehin

einen Anſpruch auf Penſion für ihre Hinterbliebenen gegen das
Reich haben von der Beitragspflicht zu entbinden

Beide Anträge Baumbach s 1 und 23 werden abgelehnt und
ſchließlich der Reſt des Geſetzes nach der Vorlage angenommen
Das Geſetz tritt mit dem 1 Juli 1881 in Kraft

Rächſte Sitzung Freitag Unfallverſicherungsgeſetz
e

Halle den 1 April
Die Einführung und Verpflichtung des zum beſol

deten Beigeordneten und zweiten Bürgermeiſter s unſerer
Stadt gewählten bisherigen Bürgermeiſters von Hamm Herrn

Sitzung der Stadtverordneten ſtatt

Meteorologiſche Station

31 März 10 U Ab 1 April 8 U Mrg
arometer Milltm 755,08 754 27herein 67 pe n ei rüh Mit eintretendem Nordoſt und bei ſteigendent r vie Ausheiterung ein Nachtfroſt ar

756 RNordoſt ſchwach faſt wolkenlos Therm C Thaupunkt
gach dem Klinkerf Hyarom 3
Wettexber d Seewacrte bei Hamburg nene an

März 8 Uhr morgens Das et hohen Luftdruckswahr ern über den britiſchen Jnſeln ſich befand hatte ſich
oſtwärts über Mitteleuropa ausgedehnt wo wieder trockenes

w vikenloſes Wetter eingetreten war Die Temperatur war in

macht

Staude findet nächſten Montag Nachmittag in öffentlicher
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itteleuropa allgemein geſunken und vielfach hatten Nachtfröſtei teſeuneha algemetn ſang dord mihig Ledegt Pelten

753 0 Nord ſtill bedeckt Hamburg 766 0 Südweſt leicht hei
ier Berlin 766 0 Nordweſt leicht halb bedeckt Wien 763 2
Nordweſt leicht bedeckt Trieſt 756 4 10 Nordoſt mäßig Regen
Wiesbaden 764 2 Nordoſt mäßig wolkenlos

Aus Sevilla wird telegraphiſch das Sſeigen des Guadal
quivir um 6 Meter gemeldet ein Theil der ßädtiſchen Prome
naden war bereits überſchwemmt

Provinzial Nachrichten
W Eisleben 31 März Am Gymnaſium und an den

Bürgerſchulen treten von Oſtern ab neue Schulgeld
ſätze in Kraft bei erſterem auf Anordnung des Miniſters bei
letzteren nach Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden Dort beträgt
das Schulgeld von nun an in S xta und Quinta 80 in Quarta
und Tertia 90 in Secunda und Prima 100 M jährlich
an der erſten Bürgerſchule durch alle Klaſſen für Einheimiſche
42 für Auswärtige 72 M in der Selecta der Töchterſchule
69 reſp 90 M jährlich an der zweiten Bürgerſchule nur
6 reſp 15 M Heute beendeten 23 Zöglinge des hieſigen kgl
Seminars ihre Wahlfähigkeitsprüfung als Lehrer
Zwei von ihnen konnten ihrer vorzüglichen ſchriftlichen Arbeiten
wegen in den betreffenden Fächern vom mündlichen Examen
dispenſirt werden Von 37 anderweitigen Examinanden ſogen

Wilden fielen nicht weniger als 27 durch und nut 10 beſtanden
das Examen Nicht zu beneiden ſind die 62 Aſpiranten die
morgen in das Feuer der Prüfung gehen und von denen über
haupt nur 39 in das Seminar aufgenommen werden können

xSömmerda 31 März ie Herren Fabrikbeſitzer Ge
brüder Kronbiegel Collenbuſch hier haben der Spende
Kaſſe zur Unterſtützung armer Confirmanden auch in dieſem
Jahre Einhundert Mark zugewendet Jn dem z Stunde
von hier entfernten Dorfe Wenigenſömmerda iſt durch die
anhaltende Näſſe das Haus eines in der Nähe des Waſſers
wohnenden Schmiedes Hoffmann plötzlich eingeſtürzt
glücklicherweiſe ohne Jemand zu beſckädigen Die ganze Ge
meinde iſt dem Betroffenen in anerkennenswerther Weiſe durch
unentgeltliche Anfuhr von Baumaterialien zum Weiteraufbau
behilflich

l Erfurt 31 März Jn dem benachbarten Städtchen
Plaue ertränkten ſich am Dienstag zwei lebensüberdrüſſige

Der eine der Selbſtmörder hatte die ſog PferdeMänner
ſchwemme der andere hingegen das Reſervoir gewählt aus dem
ſämmtliche Fließbrunnen der Stadt geſpeiſt werden Letztere
mußten deshalb abgeſperrt werden um eine gründliche Reinigung
vorzunehmen

Der bisherige Regierungs und Landesökonomie Rath
Becher zu Merſeburg iſt zum Regierungs und Verwaltungs
Rath ernannt und dem Provinzial Schulcollegium zu Magde
burg überwieſen worden

Der Bürgermeiſter von Benneckenſtein Herr Küſter
feiert heute am 1 April ſein v AmtsjubiläumMit dem 1 April eröffnet die kaiſerl Tabaksmanu
factur in Straßburg auch in Magdeburg drei Ver
kaufsſtellen ihrer Fabrikate

Die koiſerlich ruſſiſche Geſandtſchaft in Weimar
macht bekannt Alle in Thüringen und den angrenzenden Ge

bieten zur Zeit wohnenden männlichen Angehörigen des ruſſiſchen
Reichs auch Knaben vom erreichten 12 Lebensjahre an werden
hierdurch aufgefordert im Laufe dieſer und der nächſten Woche
beim ruſſiſchen Probſt Herrn W Ladinski hierſelbſt in den Nach
mittagsſtunden von 3 bis 5 Uhr zu erſcheinen um in der hieſigen
ruſſiſchen Kirche den vorgeſchriebenen Unterthanen Eid zu leiſten

Vermiſchtes
Die Leiche des Czaren Alexander vor der BeiſetzungEs war hohe Zeit daß die feierliche Beiſetzung r Reſte

Alexanders II vorgenommen wurde denn die Zerſetzung ſeiner
ſterblichen Hülle hatte bereits ganz furchtbare Fortſchritte ge
macht Sein Antlitz von allem Anbeginn durch den Abgang
alles Blutes aus den Gefäßen auffallend verkleinert war in den
letzten Tagen zu Fauſtgröße zuſammengeſchrumpſt Sein Mund
hatte ſich geöffnet und ließ die Zähne wahrnehmen Kurz
das ganze ehedem ſo offene ſo ſtattliche und einnehmende Ge
S des tief beklagten Monarchen bot ungeachtet der dichten

chleier die es verhüllten zuletzt ein wahrhaft erſchreckendes
Bild ſo daß mehrere Damen bei ſeinem Anblick von Unwohlſein
befallen wurden Dieſe furchtbare Zerſtörung iſt nicht vlos
auf den oben angedeuteten Mangel alles Blutes in den
Gefäßen zurückzuführen ſondern erklärt ſich auch dadurch
daß die Einbalſamirung obſchon die Kunſtverſtändigen es
an Bemühung nicht fehlen ließen nicht vollſtändig glücken
wollte Man begann mit derſelben um 11 Uhr abends
und erſt um 7 Uhr morgens war ſie
chemiſchen Präparate wollten nicht recht haften well das ganze
Jnnere Venen und Muſteln vollſtändig durchlöchert war
offenbar eine der grauenhaften Wirkungen des Nitroglycerins
das mit wahrhaft ſataniſchem Scharfſinn ſo zuſammengeſetzt
worden war daß es das Jnnere des Körpers mit dem es in
Berührung kam vollſtändig durchbohren und verbrennen mußte
Nach dem Mitgetheilten muß nicht erſt geſagt werden wie viel
Giauben jener in den Zeitungen veröfſentlichten Erklärung eines
petersburger Arztes beizumeſſen iſt daß der Kaiſer wohl noch
zu retten geweſen war wenn man ihm gleich an Ort und Stelle
beigeſprungen wäre und und ohne ihn zu transportiren ſofort
dte kterten zur Verhinderung des Blutaustrittes unterbunden

Von dem neuen Czar Aus beſter Quelle erfährt einCorreſpondent der Köln Ztg folgenden hübſchen e des
Kaiſers Alexander Lieutenant Nawrotzki hatte Alexander II
nach dem Meordanfall mit ſeinem Mantel bedeckt und ging ſelbſt
trotz der bitteren Kälte ohne Mantel nach Hauſe Alexander II
ernannte Nawrotzki zum Stabscapitän und ſchenkte ihm

r n s re ren anzuſchaffen denn den
t an dem da eure ſeinie h de ut ſeines Vaters klebe
T le junge Tochter der Prinzeſſin Friederike von HannoGemahlin des Barons v PawelRammingen deren ſnn ſehe

Jude Tee per riß a Leere iſt wie aus
S am Sonntag Abend geſtorben 2 itag v 3 War Kern m worden e Am See

Fie nd alle todt Bei der Kataſtrophe in Nizza wurdauch eine ſchottiſche Familie genannt die ſchwer betroffen
Ve37 ſei Jtalieniſche Blätter bringen jetzt die folgenden
Den s über dieſe in hohem Anſehen ſtehende Unglücks Familie

e lebte in Mailand Vor Kurzem begaben ſich die
Heſgwiter mit Ausnahme des jüngſten Sohnes nach Nizza Als
d a reeht von dem Brande nach Mailand kam telegraphirte

ter ſofort an das Hotel in Nizza in welchem ſeine
kenten Geſchwiſter Wfritegen waren und erhielt umgehend

re Antwort daß dieſelben ſich am vorangegangenen
en nes Theater begeben hätten Sofort ſetzt der Jüngſte

ſich auf die Bahn und fährt nach Nizza Aus Mailand folgt
ihm die Anfrage der bhalten dieſelben f W Freunde wie es ſtehe Da er
niſchen Kürze wahrhaft herzze welches in ſeiner lake
Milano They areo all i en i e e
Ein officiöſes Telegramm Bach denaus Nizza verſichert daß nach denWlanze hadtiſchn Vevörden die geh ver De des

t rn ſi Acauf nicht mehr als zweiundſechzig deräuft
meldet Bpegt Aus Paris wird telegraphiſch von geſtern ge

Die Hebung des Panzerſchiffes Richelieu

beendet Diek

Telegramm welches in ſeiner lako ſoll

29 December v J infolge eines Brandes im Hafen von Toulon
geſunken war iſt heute mit vollſtändigem Erfolge von Statten

gegangen eFeuersbrunſt Jn Mancheſter brach am 29 März ein
Feuer in dem Magazin der Baumwollſpinnereibeſitzer und
Fabrikanten John Haslam u Co aus welches in kurzer Zeit
das ſieben Stockwerk hohe Gebäude und höchſt werthvolle Vor
räthe an Muſſelin und Phantgſieſtoffen einäſcherte Der ange
richtete Schaden wird auf 70,000 bis 80 000 Lſtrl geſchätzt

Lotterieziehung Am 30 März fand in Frankfurt o M
die Ziehung der dortigen Pferdemarktlotterie ſtatt Die Looſe
wurden bis zum Beginn der Ziehung 0,50 und 1 M Aufgeld
ſende Den 1 Preis gewann Nr 14132 den 2 Nr 24788
en 3 Nr 3312 den 4 Nr 3099 den 5 Nr 39736 den 6

Nr 9686 den 7 Nr 16221 den 8 Nr 13975 den 9 Nr 35705
den 10 Nr 39 657 Folgende Nummern gewannen Pferde 31221
35278 17180 22603 30939 24053 2026 5106 15855 18651 31251
18616 15137 18041 7276 1666 24686 19903 27209 34935 15396
33300 6467 12317 8271 17639 10612 912 33511 29728 33631 37202
39740 5280 26400 10569 7 62 12820 1314 18615 29295 31689

Vereine und Verſammlungen
Am 31 v M tagte in Halberſtadt die Generalver

ſammlung des Vereins von Brennereibeſitzern der
Provinz Sachſen der Herzogthümer Anhalt Braun
ſchweig c Den Vorſitz führte Herr Oberamtmann Oeſter
reich Siegersleben Den Verhandlungen ging eine Wahl
voran An Stelle des Herrn Amtsrath Dangers Jerxheim
welcher Krankheits halber aus dem Vorſtande geſchieden iſt
wurde Herr Oberamtmann Weſte in Nienburg a S gewählt
Hierauf folgte ein Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Märcker
Halle über Unterſuchung über die zweckmäßigſte
Gährungsführung aus welchem wir nach der Magd Ztg
Folgendes wiedergeben Referent führte aus daß die bisherigen
Unterſuchungen vielfach nur äußerliche hätten ſein lönnen während
über die inneren chemiſchen Vorgänge bis jetzt noch nicht viel
ſeitige Reſultate vorlägen ja überhaupt der Chemismus der
Gährung noch nicht bekannt ſei Die Grundbedingung der
Gährung ſei die Entwickelung der Hefe und die Gährungsführung
durch die zweckentſprechendſte Regulirung Das Schuſter ſche
Maiſchverfahren ſei den Verhandlungen in Berlin zufolge nicht
überall mit dem erwünſchten Erfolge angewendet worden da ſich
als Gährungsſtörer die Butterſäure in demſelben bilde Dieſes
Verfahren gehe allerdings außerordentlich gut von Statten ſo
lange ſich durch Verwendung von nur gutem Material oder du ch
Jnnehaltung der ſtrenaſten Sauberkeit der Apparate kein Butter
ſäureferment bilden könne Redner beſpricht die drei ver
ſchiedenen Perioden der Gährung nämlich die Vorgährung
Hauptgährung und Nachgährung Die Vorgährung ſei
die Periode der Hefevermehrung welche ſofort je nach der
Höhe der Temperatur der Maiſche ſteige Die Hefevermehrung
ſei durch die Apparate der Hefezählung nachzuweiſen Bei der
Hauptgährung würde die Maltoſe in Alkohol u Kohlenſäure zerſetzt
Bei zu hoher Temperatur über 26 Gr trete aber die Jnvo
lution Selbſtverzehrung der Hefe ein und es erfolge in dieſem
Falle alsdann keine Nachgährung deren Zweck die Zerſetzung des
Dextrins und die Jnvolution der Hefe ſei welche bei der Haupt
gährung ſchädlich aber bei der Nachgährung vortheilhaft wirke
Redner erſucht die Anweſenden weitere Verſuche anzuſtellen da
er über abgeſchloſſene Verſuche noch nicht berichten könne und
beſpricht zum Schluß die practiſche Anwendung der Bottichs
kühlung welche empfehlenswerth und als ein bedeutender Fort
ſchritt zu bezeichnen ſei ſelbſt wenn die Reſultate der Verſuche
nicht immer zufriedenſtellende geweſen ſeien Jn der ſich an
ſchließenden Discuſſion an welcher ſich die Herren Rimpau
Schlanſtedt RabeBallenſtedt Lüd decke Hötensleben Meyer
Aderſtedt 2c betheiligten wurden die einzelnen Erfahrungen über
die angeſtellten Verſuche mitgetheilt worauf vom Vorſitzenden
zu weiteren Verſuchen aufgefordert wurde um Herrn Profeſſor
Dr Märcker Reſultate aus eigener Praxis unterbreiten zu können
Der Referent über das Thema Wie hoch verwerthet ſich der
Mais im Verhältniß zu Kartoffeln und welches iſt die empfeh
lenswertheſte Methode zur Verarbeitung des erſteren Ritter
gutsbeſitzer Hahn jun Röderboß war wegen Erkrankung nicht
erſchienen und es leitete als Correferent Herr Fabrikbeſitzer G
Weber Halberſtaft die Debatte ein Referent bemerkt daß
in Anbetracht des verſchiedenartigen Preiſes der genannten Pro
ducte dieſe allerdings ſchwer zu beantworten ſei Nach den ge
machten Erfahrungen gewinnt Referent aus einem Kilo Stärke
von Kartoffeln zwei bis drei Liter Procent mehr als bei Mais
Jn Anwendung ſeien bei ihm die Bohm ſchen Apparate welche
nach ſeiner Ueberzeugung beſſer als die Henze ſchen arbeiten
Von Herrn Profeſſor Dr Märcker wird die Anwendung der
Bohm ſchen Mühle vorzugsweiſe bei Verarbeitung trockenfauler
Kartoffeln empfohlen Zu der Frage Auf welche Weiſe ſind
die bei der Verarbeitung des Maisſpiritus hervortretenden
Nachtheile zu beſeitigen bemerkt Referent Fabrikbeſitzer Zim
mermann Halberſtadt d
ommenem Apparate rectificirt werden könne derſelbe enthält

bedeutend mehr Fuſelöl als der Kornſpiritus welches abge
ſchöpft werden müſſe Auf die von Seiten des Herrn Referenten
mehrfach erfolgten Anfragen bei Brennereibeſitzern ſei ihm die
Mittheilung geworden daß der ungariſche Mais bedeutend mehr
Oel enthalte als der amerikaniſche Von jedem Bottich ſei in
einem Falle ein Eimer und ſogar mehr abgeſchöpft worden
Nach Anſicht eines anderen hexvorragenden Brennereibeſitzers
wäre von Mais der beſte Spiritus mit dem reinſten Geſchmack
dadurch zu erzielen wenn der Mais zu ganz kleinen Körnern ver
ſchrotet und alsdann verarbeitet wurde Referent weiſt zum Schluß
auf die vortheilhaftere und beſſere Verwendung hochprocentigen
Spiritus als Rohſpiritus hin worauf von Hrn Prof Dr Märcker
bemerkt wird daß um ſo höher der Quotient um ſo unreiner
auch die Maiſche ſei Das Abſchöpfen des Fettes vor der
Gährung verbeſſere die Qualität und durch Hochdruck würde
das Oel in Fettſäure und Glycerin zerſetzt Aus dem erſteren
bilde ſich beim Abtreiben der Fettſäure Aether und dadurch
würde der Spiritus verſchlechtert Hierauf wird die Frage
Welchen Erfolg hat die Denaturirurg des Spiritus für tech

niſche Gewerbe ſeit Einführung des Geſetzes vom 19 Juli 1879
erreicht erörtert Ref beklagt daß die guten Abſichten des
Geſetzgebers und der verheißene Vortheil durch die Ausführungs
beſtimmungen des Lundesraths etwas illuſoriſch gemacht würden
Auch in der bereits mehrfach erwähnten Verſammlung zu
Berlin am 19 Februar d J ſei dieſe Frage in Berathung ge
zogen worden und von dem Vertreter der Staatsregierung
welcher als Privatmann den Verhandlungen beigewohnt habe
ſei die Erklärung abgegeben worden daß vorausſichtlich in
nächſter Zeit ein geringeres Quantum als 10 Procent Holzgeiſt
zur Denaturirung Entwerthung des Spiritus gewährt werden
würde Auch anderen d fährt der Referent fort
wie der Eſſigfabrikation Bleiweißfabrikation u ſ w ſeien Ver
günſtigungen in dieſer Weiſe bereits gewährt worden und er
erachte es daher für eine Pflicht des Vereins daß auch von
ſeiner Seite auf Abänderung der e atzgriraingebeſzinmimgen
hingearbeitet werden müſſe Er ſtelle deshalb den Antrag in
gleicher Weiſe wie es bereits mehrſeitig geſchehen ſei eine
Petition an den Reichskanzler zu richten in welcher um Er
leichterung der Beſtimmungen und zwar auf eine Herabſetzung
des Holzgeiſtes von 10 Procent auf 5 Procent gebeten werden
olle Der Vorſitzende hält die Frage gleichfalls für ſehr wichtig

und die Verſammlung beauftragt den Vereinsvorſtand eine
Petition in dem bezeichneten Sinne an das Reichskanzleramt
abzuſenden Um 2 Uhr wurde die Verſammlung geſchloſſen

eHandeis Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 31 März Die Börſe eröffnete wiewelches am bereits telegraphiſch gemeldet in ſehr angeregter Stimmung und

daß Maisſpiritus nur mit ſehr voll

mit lebhaſtem Geſchäft zu höheren Courſen in mehr ren Pa
pieren Den ſchwächeren Pariſer Notirungen wurde keine Be
deutung beigelegt Wien meldete ſehr feſte Haltung und Credit
2,60 und ſpäter um 3,40 G höher andere Notirungen wenin
verändert Wien war hier ſtarker Käufer für Credit und un
gariſche Papierrente Die noch für erſtere dort beſtehende Con
tremine ſchreitet zu Deckungen weil man nach telegraphiſchen
Depeſchen bereits beginnt die Verpachtung des Tabaksmonopols
in der Türkei bei welcher die Creditanſtalt bekanntlich con
currirt zu Gunſten der Creditaktien zu escomptiren Den letz
teren ſtand außerdem die morgen durch Loztrennung des Dioi
denden Coupons bevorſtehende Coursherabſetzung von etwas
über 31 M zur Seite Die Sprceulation glaubt daß dadurch
neues Terrain ſür die Hauſſe offen gelegt werde Auch wurde
behauptet daß die Einführung der Creditaktien in Paris un
mittelbar bevorſteht Das Eeſchäft in Credit entwickelte ſich zu
3 M ſteigendem Courſe lebhaft Die zweite Rolle fiel wieder
der ungariſchen Papierrente zu die in aroßen Poſten 030 ſtei
gend gehandelt wurde Ferner waren Oberſchleſiſche Kaſchau
Oderberger Lombarden und die beiden Montanwerthe lebhaſt
Kaſchau Oderberger 1,25 ſteigend auf Gerüchte über den 1880er
Abſchluß Lauragaaktien 1 Dortmunder 0,50 ſteigend der erſte
Cours fixirte ſich etwas unter die um 12 Uhr bezahlten No
tirungen Die wieder Alz d beſſere Glasgower Roheiſen No
tirung wirkte günſtig Lombarden fanden ebenfalls in Wiener
Käuſen und der letzten Wochen Mehr Einnahme Anregung
Franzoſen Elbethal Nordweſt und andere öſterreichiſche Bahnen
ſtill und nenig verändert Dux Bodenbach 0,80 ſteigend Banken
ſehr feſt Deutſche mit gutem Verkehr Darmſtadt 50 Deutſche
0,75 und Disconto Commandit 0,50 höher Oberſchleſiſche Eiſen
bahnaktien gewannen 0,50 Rumänier 0,35 Ruſſiſche Werthe
feſt und in maßigem Verkehr Jn der zweiten Börſenhalfte

ieb feſte Haltung auf der Tagesordnung Die Courſe erfuhren
zwar eine geringe Abſchwächung dieſe reſultirte aber lediglich
aus der Reduction der geſchäftlichen Thärigkeit Schluß auf
Realiſationen etwas abgeſchwächt

Deutſche Handeilsgeſellſchaft Frankfurt a M
Telegr Die am 31 März in Frankfurt a M abzehaltene

Generalverſammlung hat mit 2371 gegen 632 Stimmen beſchloſſen
den Auſſichtsrath zu beauftragen eine den veränderten Ver
hältniſſen der Geſellſchaft entſprechende Reorganiſation derſelben
anzubahnen Faſt ſämmtliche Mitglieder des Aufſichtsraths ent
hielten ſich der Abſtimmung Die Decharge wurde mit 2325
gegen 463 Stimmen ertheilt wobei ſich ſämmtliche Mitglieder
des Aufſichtsraths der Abſtimmung enthielten Die ausſcheidenden
Mitglieder Cohn Speyer und Flinſch wurden wiedergewählt
neugewählt wurden Dr Kerner und Dr Matti

alle 31 März Preiſe des MehlBörſenvereins Weizenmegl 00 32,00 34,00 Weizenmehl 0 31,00 32,00 M
Roggenmehl 0 31,50 32,00 Roggenmehl 0/1 30,50 31 60Auttgmeh h e etentee MWeizenkleie f 10,25 10,50 M Weizenſchaalen 10,25 10,50
Haidemehl 34,00 34,50 N

Berliner Börſe vom 31 März
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obtigationen
Dtſch Reichs Anleihe 10130bzG 410Brg Märk VI 1041 50bzB
Conſol 4200 Anl 105,6 bz Ah do VII 103,40bzB

do 400 101,70 bz 4 do ValI 103,10 G3 Staats Sch Sch 98,00 ba 50 do L 106 70 b
äm Anleihe 1855 153,00 B er 108,60 G
r u Neum Pfdbr 95,20 bz 40 Ber Mgbd F 102,75G

Sächſ Pfandbr 45 Berl Stettin g N III 100,30 za Mealener 49 101,00 G a o VI 100,30 bz
Goth Gr Präm Pföbr 122,25B 410 CölnMind VI 102 60bzG
Wo Gr C B Pfdbr 108,30B Ah oHalleSor G gr 103,90 B

Etrb Pfdbr 112,25 B 4 i Mgdb Leipz 4 104,25 G
do B 100 25 G

50MainzLudwh 76 106,25bz G
do Central do Pf 79,50bzG Aue Oberſchl H 103,8 B

Amerik Bonds 50/0 fd 100,40 G Aue do 1879 104 75 bzB
Oeſt 66,20 bz 490 do 1880 103,80 Gdo SilberRente 67,00 bzB h KaſchauOderberg 83 00bzB

Rente 91,00 bz Ah Rechte Oderufer 103 80 bz

do Hyp Act B III 102,00 bzG 4 dogar Veregrsäredit 84 70 bzB

änier s 4190 e 1602 90 bzBRuſſ Engl 590 1872 92,50 bz e e Er 102,60bz
do Anl 490 1880 75,20 bz üringer e 103,25 G

/a90 do SEiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 112,8 bzc 121,25 bzG
BerlinGörlitzer 23,50 bz

Berlin Hamburger 232 80 bz
Köln Mindener 150,70 bz

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 146 70 bzB
Disconto Comm 177,00 bzB
Leipz CreditAnſt 147 99 bz

alle SorauGuben 23,60 bz Magdeb Privatbank 11475 b
agd Halberſt 15090 bzG Meininger Cred Bk 97,75 bzG
do Stamm Pr B 89,25 bz e KreditAnſtalt
do do O 125,20bzG Reichsbank 145,90 bzG

Oberſchleſiſche A u O 196,10 bz S Bank 119,75 bzB
do t B gar 160,060 bz Schleſ BankVerein 106,00 bzB

Thüringer Lit A 171,00 bz Weimariſche Bank 9150 bz
do Lt gar 99,75 b Deſſauer Gas 171,00 G
do ILit gar 106,60 G Laurahütte 110,25 bzG

Weimar Gera gar 59,10 bz Bhönix Berg 83,50 bzG
Saalbahn St Pr 63 00 bzG o Lit B 42,00 S
KaſchauOderberg 61,70 bzG Dortmunder Union 25 00 GZeſt Südbahn Komb cochumer Gußſtahl 69 50 b
Rumänier 66,20 bz Hörd Hütt V conv 137,50b G

Leipziger Börſe vom 31 März
Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlrd Henten An 5333 78,85 bz 4 Staatsanl iss9 z3 101,75 b

s do 1000 78,85 b 4 do 1870 188 101,40 G
3 do 500 79,20 b do 1867 ab 55 500 101,30 G
8 do 300 79,40 P 34 Landrentenbr 133394,89 G

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 101,80 G
3 Staatsaul 1830 1333 98,25 G do 13879 103,25 G
83 do 1330 533398,25 8 5 do 1878 101,35 G
3 do 1855 10091,70 bz 5 do Em 1875 104,00 P4 do 1847 500 101,60 bz 44 Lpz Stadtobl 186 104,25 G
4 do 1852 68 500 101,30 G 45 do 1876 ic6,00 G4 do 13869 5001101,30 6

3 Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr uStamm Prior64 Altenburg Zeitz 148,00 G Crslw Papierfabr 160,00124 AuſſigTepißz 226,10 z ſeee e 8
6 Böhm Weſtb 158 g 114,50 P Malzf Schkend 147,50

4 e Sie ehrad Tic 333 74 Thür Gasgef i epz i18,50 bz
0 DuxBodenbach 109,00 G 74 do Stamm Pr 126,25 P

o Ausl Eiſ Obls Franz Joſ 883 78,00 Nuſſig Teplitzer 108,40bz6
Eiſenb St P A Böhm Nordbahn 84,50 G

544 Altenburg Zeitz 132,00 G do Em 187184,00 G
s CottbusGroßenh 103,00 P

DuxBodenb Lt A 108,00 G
do Lt B 108,00 G

0 Buſchtiehr B Ndw 86,10 G
0

34 HalleSor Guben 98,50 P
do n 187135,80 G
do 187284,60 G

DuxBodenbach 87,25 P
Bank u Crd Act do Em 187184,75 G

0 Allg D Cr A Lpz 148,00b E do 13874 102,90bzG
Dresdener Bank 126,25 KaſchauOderberger 82,60 G
Leipz Bank 131,00bzP Z 68,70 bzGa 63,70 bzG

Prag Turnau 85,60 G
do Em 187085,00 byG
do e 1874

do Caſſen Verein 102,75 G
do Disc Geſellſch u

Sächſ Bank 119,25
Weimar Bank neues 4,00 G



Vertige Costumes für Damen und Mädechen
9 ichnung für ein theures Luxus Kleid zu betrachten bis noch vor kurzer Zeit hatte dieſe Annahme ne e hee h Zuthuden und viel Ausſtattung und Arbeit wurde zu dieſen fertigen Coſtumes verwendet

weshalb ſich nur reiche Damen den Lurus geſtatten konnten ihre Kleider fertig zu kaufen und dadurch den Unannehmlichkeiten welche das Schneidern in und

t r e Artikel unſere Aufmerkſamkeit gewidmet und denſelben in dieſer kurzen Jeit zu einem wirklichen Conſum und Be
darfs Gegenſtand für jede Frau unentbehrlich gemacht Wir befleißigen uns nicht nur in hochfeinen Genres wirklich apart und feine Modell Coſtumes auszu
ſtellen ſondern halten auch eine große Auswahl der beſten und ſolideſten

Promenaden Gesellschafts und Trauerkieider
n ſtets vorräthig und dürfte jede berechnende Dame zu der Ueberzeugung gelangen daß ſie eben ſo gute n e hern Jorihen Tahrr wenn ſie ihre Kleider fertig kauft Wir übernehmen beim Verkauf eines fertigen Kleides Ga

rantie ſowohl für guten tadelloſen Sitz als auch für ſolide dauerhafte Arbeit die Damen ſehen das Kleid fertig entgehen den zeitraubenden und unangeneh
men Auseinanderſetzungen mit den Schneiderinnen und ſind vor der Eventualität geſchützt daß ein Kleid wovon Stoff und Garnirung ganz ſchön ausſahen
ſchließlich aber doch nach der Fertigſtellung nicht den gehegten Erwartungen in Bezug auf Eleganz u ſ w entſpricht Wir empfehlen

Reinwoll Beige Costumes einfach gehalten Mk 21,00 Rein woll Promenaden Costumes in allen
Rein woll Cheviot Costumes practiſches Haus modernen Stoffen u Garnirungen eleg arrangirt Mk 40 60

und Promenadenkleid Mk 18 24 Rein woll Foulard Costumes carrirt undRein woll Cachemir Costumes in allen neuen geſtreift höchſte Neuheit Mk 30 45
Farben mit Atlas oder Sammet Beſatz Mk 30 36

Jn hocheleganten Modell Costumes ſowohl für Promenade als für Geſellſchaft bietet unſer Lager ſtets eine große Auswahl
der erſten Nenheiten I Trauer Costumes in Reinwoll Cachemir Crepes Cachemir Foule Mk 20 100

D Kinder Kleider in größter Auswahl und geſchmackvollen Arrangements zu allen Preiſen
Jn unſerem Atelier wird jedes Costume in kürzeſter Friſt ohne Preiserhöhung angefertigt

Große Steinftrae Gebr Sernau ß 57 ſt
Geld gespart ist Geld gewonnen

Hierzu bictet das größte und billigſte

D
Herren und Knaben Garderoben Etabliſſement Halles

von Rosenberg G oachirnsthal große Rlausſtraße 41 Hotel Zürich
zur bevorſtehenden Frühjahrs und Sommer Saiſon die erſte und beſte Gelegenheit als

Elegante Bnekskin Anzüge die neueſten und modernſten Stoffe von Mk 20 Aochfeine Frühjahrs und Sommer Paletots in allen erdenklichen Stoffen und
Hochfeine Kammgarn Diagonal und Englische Oheviot Anzüge neueſter Facons von Mk 12von Mk 18,50 Buckskin Hosen die neueſten prachtvollſten Muſter ſowie den modernſten Schnitt v Mk 4,50Knaben Anzüge in tauſendfacher Auswahl für jedes Alter paſſend v Mk 2,50 Joppen in FiIz Ratine Double und Doeskin von Mk 6,25 ß

T r Conſirmanden Anzüge i m Wſind in großer Auswahl am Lager und offeriren ſolche von Mk 12,50
Sämmtliche Arbeiter Sachen werden wie bekannt zit Spottpreiſen abgegeben

1

GGardinen Offerte
7

Durch die vor unſerer Etablirung perſönlich im Voigtlande
aemachten vortheilhaften Einkäufe ſind wir im Stande Gar
dinen zu außerordentlich billigen Preiſen zu verkaufen

Wir empfehlen in größter Auswahl und in den neueſten e
Deſſins

S er Meter von 40 PfgS 84 Zwirn Gardinen ver i Dis Pfs
104 Do ver ar z Piſs7 i 75 gThee bil igere Stückpreis tritt bei Abnahme Stückes
von ter einGeſtickte Gardinen er Wetez t We

Der weſentlich billigere Stückpreis tritt bei Abnahme I Stückes
J von 12 Meter ein

J Engliſche Tüll Gardinen Föe vis3 vt
Der weſentlich billigere Stückpreis tritt bei Abnahme von 16 Mtr ein

Hochelegante abgepaßte engl Tüll u geltrickte
Gardinen per Fenſter von 10 Mk an

Gebr Fackenheim
I Leinen Weißwaaren Wäſche u AusſtattungsGeſchäft

I große Ulrichsſtraße 47
Beckladen im alten Deſſauer

BHandlchuh Fabrik

von I Prölich am Markt
empfiehlt ihr Lager ſelbſtgefertigter Glace Hand

ſenten in

Mädchen in großer Auswahl bei billigſten Preiſen

I Krünklichkeitshalber
verkaufe mein Geſchäft Um dies durch Verminderung des Lagers zu er
leichtern empfehle als günſtige Gelegenheit zu billigem Kauf mein

ſowie auch Alfenicde
1 von 3 an bis zu 1000 Tafel Auſeätze Zuckerdosen undſchuhe feinere Shlipſe Hoſenträger Portemonnaies Chemiſettes Sehaalen Weinkübier Mehagen Arm und Taſellenohter

Obertzemden Kragen und Stulpen Lederſchürzen für Knaben und Fruchtkörbe Serviettenbänder Dessertmesser u ſ wSuppeniöftel Gemuselörel Essloörel Kafeelörrel jeder Art Jnſtrumental Concert

obere Leipzigerſtraße 33 nahe am Thurm

n G eeeeneeeeem

Algem Deutsches Convunmn Gevchäft

14 große Ulrichsſtraße 14
Puta und Modewaaren Handlung

D Reichhaltigſte Auswahl in allen Neuheiten der Saiſon
Pariser Modelle ſtehen bei uns zur gefl Anſicht aus

Wäsche Fabrik und Weisswaaren
Unſer Lager in fertiger Wäſche für Damen Herren und Kinder halten wir zu

bekannt billigſten Preiſen beſtens empfohlen
Unſer Lager in Weißwaaren iſt mit allen Neuheiten der Saiſon ausgeſtattet

Spectalität Oberhemden nach Maaß
Als ganz beſonders preiswerth empfehlen wir unſer großes Lager von

Schweizer gestickt Gardinen Sächsischen Zwirn Gardinen
Englischen Tüll Garcinen Bunten Köper und Kattun Gardinen

Allgem Deutsches Consum Geschätt
14 Große Ulrichsſtraſte I

eiten
Cordpantoffel

mit Tuchsohblen sehr haltbares Fabrikat
für Frauen 72 für Männer 8 M pr Drd

Hoch
bietet mein Lager die größte Auswahl von eleganten und nützlichen Prä Bei gröss Abnahme noch bifliger Proben nur unterXachnahme

Corrections Anstalt

Landsberg
Zum Vokal und

S sngelhrarot in Seit Fuhſabris in Aer

im Einzelnen und Dutzenden Sonntag den 3 April im Gaſthof
zum Pelikan ladet hierdurch freund73W äl I I re t Anfang 7 h UhrGold und Silberarbeiter Nach dem Concert BallVhren und Gold waaren Lager

W zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
Sämmtliche Uhren werden von mir abgezogen geliefertReparaturen werden wie bisher rompt und reell Ansgeführt

Otto Herbst
Kleinſchmieden 7 Uhrmacher

e Großer Ausverkauf geigee 11
von Möbeln und Polsterwaaren e Leinwand Vettzeng u Wäſche Lager

in nur beſten Qualit
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

wegen Aufgabe des Geſchäfts zu billigen Preiſen

Kleinſchmieden 7 Markt

Verlobungeringe Trauringe Siegelringe 100 Mk Belohnung
in großer Auswahl ſind an den Briefſchreiber desW örner vbere Teipzigerſtrahe 33 n er len
nahe am Thurm dem Vermerk ſchnell beförderngeſandten Briefes auszuzahlen,b St z t Markt Serſelse wird desvalb erſucht

ſchleunigſt ſeine Adreſſe in derv einme Z 11 Expedition dieſes Blattes unter
empfiehlt ſein Chiffre S M niederzulegenGBSGGoÄu t nanFür den Jnſeratentheil verantwortliWe du Aaſentwortitch

ten zu den billigſten Preiſen
Mit Beilage

2233
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